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Diagnostik und Therapie

Auf kurzem Wege können in unserem Zentrum alle erforder-
lichen Untersuchungen durchgeführt werden. Wir verfügen 
über ein eigenes pathologisches Routine- und Speziallabor 
und modernste bildgebende Untersuchungsverfahren  
(CT, MRT, Sonographie) sowie High-End-Endoskopie.

Die chirurgische Therapie umfasst in unserem Zentrum das 
gesamte Spektrum der modernen Darmchirurgie, einschließ-
lich Metastasenchirurgie sowie palliativer Eingriffe bei  
weit fortgeschrittenen Tumorerkrankungen. Wo immer es 
sinnvoll ist, kommen minimalinvasive Operationsverfahren 
zum Einsatz.

Hierfür steht in unserem Zentrum die neuste Generation von 
Roboter-Assistenten zur Verfügung. Der DaVinci bietet eine 
großartige Unterstützung für versierte Operateure. Über eine 
Steuerkonsole führen sie die Instrumente des Operations- 
roboters millimetergenau im Inneren des Körpers.  
Hochauflösende Bilder ermöglichen dabei eine optimale 
Sicht auf das Operationsfeld. Unsere Erfahrungen und  
Studien zeigen, dass sich Patientinnen und Patienten nach 
einer roboterassistierten Operation rascher wieder erholen. 
Die roboterassistierte Chirurgie ist damit besonders sicher 
und schonend.

Liebe Patientinnen und Patienten,  
liebe Angehörige,

eine Krebsdiagnose löst bei den meisten Menschen große 
Verunsicherungen aus. Unser Team des interdisziplinären 
Darmkrebszentrums möchte Sie in dieser Situation fachlich 
und menschlich begleiten und gemeinsam mit Ihnen die für 
Sie optimale Behandlung finden. Das Darmkrebszentrum 
Suhl ist seit 2008 von der Deutschen Krebsgesellschaft  
zertifiziert.

Durch eine umfassende Diagnostik, differenzierte  
chirurgische und endoskopische Therapie, eventuell  
in Kombination mit einer Chemo- oder Strahlentherapie,  
ist Darmkrebs heutzutage über alle Stadien zu fast  
70 Prozent dauerhaft heilbar. Welche Therapie für Sie die 
richtige ist, hängt von der Tumorart und dem Stadium ab.

Wir behandeln Sie individuell und mit der Erfahrung aus  
jahrelanger Routine. Sie können sich auf uns verlassen.

Das Team des Darmzentrum  
der Deutschen Krebsgesellschaft Suhl

Gemeinsam  
für Ihre bestmögliche Behandlung

In einer wöchentlichen Tumorkonferenz bespricht unser 
interdisziplinäres Ärzteteam jeden Patienten gemeinsam.  
So entsteht für Sie eine individuell abgestimmte Therapie-
empfehlung auf Grundlage der aktuellen Leitlinien der 
wissenschaftlichen Fachgesellschaften.

Die endoskopische und chirurgische Behandlung sowie die 
Chemo- und Bestrahlungstherapie erfolgen je nach Bedarf 
ambulant oder stationär. Dabei arbeiten wir eng mit  
unseren niedergelassenen Partnern zusammen, um eine 
durchgängige und wohnortnahe Versorgung sicherzustellen.

Dank moderner Operationstechniken können die meisten 
Darmoperationen heute besonders schonend minimalinvasiv 
durchführt werden. Sehr frühe Tumorstadien lassen sich in 
geeigneten Fällen sogar endoskopische entfernen, oft ohne 
große Operation.

Die Rückkehr in den Alltag steht für uns 
im Vordergrund

Da die Diagnose Darmkrebs für Betroffene und ihre  
Angehörigen eine große seelische und körperliche  
Belastung bedeutet, bieten wir Ihnen verschiedene  
unterstützende Angebote an. Dazu gehören unter anderem 
die psychoonkologische Begleitung, Sozialberatung zur 
Rehabilitation und Rückkehr in den Alltag, seelsorgerische 
Betreuung sowie Stoma-, Physio- und Schmerztherapie. 
Ergänzend unterstützen wie Sie mit Ernährungsberatung, 
palliativer Versorgung und vermitteln auf Wunsch den 
Kontakt zu Selbsthilfegruppen.


